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Hintergrund: Die Einführung neuer medikamentöser Therapien hat den Krankheitsverlauf der Spinalen Mus-
kelatrophie (SMA) erheblich verbessert. Erste Studien zeigen jedoch, dass trotz Therapie eine Verschlechterung 
der Schluckfunktion bei Kindern mit SMA möglich ist, was ein regelmäßiges Monitoring erforderlich macht 
[1][2][3][4]. Mit dem DySMA (Dysphagia in Spinal Muscular Atrophy) [5] steht ein diagnostisches Tool zur Verfü-
gung, das sowohl die physiologische Schluckentwicklung als auch spezifische Auffälligkeiten bei Kindern mit 
SMA erfasst. Die vorliegende Studie befasst sich mit der Frage, wie die physiologische Schluckentwicklung bei 
gesunden Kindern im Alter von 0 bis 24 Monaten, gemessen mit dem DySMA, verläuft. 

Ziel: Ziel war es, deskriptive Daten zur Schluckentwicklung gesunder Säuglinge und Kleinkinder zu erheben, um 
eine Vergleichbarkeit mit Kindern mit SMA zu ermöglichen. 

Methodik: Zur Generierung von Normdaten wurden gesunde Säuglinge und Kleinkinder im Alter von 0 bis 24 
Monaten rekrutiert. Zwei Logopädinnen untersuchten die Kinder nach dem DySMA-Studienprotokoll. Weitere 
schluckrelevante Parameter wie orale Reflexe, maximale Kieferöffnung und Koststufen wurden ebenfalls erho-
ben und deskriptiv analysiert. 

Ergebnisse: Insgesamt wurden 92 Kinder in die Studie eingeschlossen. Der DySMA-Gesamtscore nahm mit zu-
nehmendem Alter zu (Range 21–35). Die Höchstpunktzahl von 35 wurde ab 16 Monaten erreicht. Die Kategorien 
„Ernährungsart“ und „Kieferkraft und Stabilität“ zeigten die größten altersabhängigen Veränderungen, während 
in anderen Kategorien wie „Verschlucken“ oder „Kompensation“ keine altersbedingte Entwicklung sichtbar war. 

Schlussfolgerung: Die Studie zeigt, dass der DySMA eine physiologische Schluckentwicklung abbildet. Ein hö-
herer Gesamtscore deutet darauf hin, dass die Kinder über mehr Fähigkeiten verfügen, während ein niedrigerer 
Score auf geringere Fähigkeiten hinweist. Der Gesamtscore ist altersabhängig. Durch die Analyse der unter-
suchten Normstichprobe wird eine Vergleichbarkeit zwischen gesunden Kindern und Kindern mit SMA möglich. 
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